
 
 

 

Rosenmontag 

Ja, ihr habt richtig gelesen, heute haben WIR Rosenmontag. 

Aber beginnen wir von vorne: Nach einer guten Nacht sind fast alle 

relativ ausgeruht und zufrieden beim Morgenessen erschienen.  

 

Danach hiess es Haushalt machen: Wie immer, helfen wir Gruppenweise im Turnus mit, unser 

Lagerhaus im Schuss zu halten: Speisesaal tischen, abräumen und Boden wischen, in der Küche 

abwaschen und abtrocknen, die Duschen und Toiletten reinigen… Wir machen das richtig gut, sagen 

die Leiter. Bewaffnet mit Reinigungs- und Desinfektionsmittel sind wir im Haus unterwegs und 

verbreiten meistens gute Laune       

Dann hat uns Michi gezeigt, wie wir aus Kupferblech Rosen 

gestalten können. Eben Rosenmontag ohne Fasnachtsgewand, 

aber das macht nichts. Es ist eh warm genug auch ohne.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Sonne scheint, ein leichter Luftzug 

weht, der Himmel ist blau, Ferienfeeling 

vor Ort. 

 

Wir sind stolz auf unsere selbstgemachten, 

schönen Rosen 

 

 

 



 
 

 

 

Der Nachmittag war dem Flechten mit Zeitungspapier 

gewidmet. Unsere Nerven wurden arg strapaziert. 

 Das Bödeli klebte nicht richtig, der Trick mit Flechten 

war auch nicht für jeden gleich sichtbar und überhaupt, 

wir haben doch zuhause genug Körbli…. 

 

 

 

 

 

 

 

Wacker wurde geübt, dazwischen auch mal ein Unwort 

gesprochen, dann weiter geflochten, mit Hilfe von 

Leiter und Nachbar gings Reihe um Reihe vorwärts. 

Sind gespannt, wir das Endresultat aussehen wird, 

haben das Gefühl, dieses Flechten wird endlos… 

 

 

Nach dem Nachtessen gab’s ein Foto – OL durchs ganze 

Dorf, man könnte sagen durch halb „Fiescher – Tal“. 

Es war spannend und teilweise wurden wir sogar mit 

dem Alphorn begleitet. Einige Teilnehmer vermuteten 

eine Fotomontage, die Aufklärung brachte es dann 

aber mit sich, die Leiter hatten diesen OL schon bei der 

Besichtigung des Lagerhauses fotografiert und daher 

lag da und dort im Hintergrund auf der vorgegebenen 

Foto auch noch Schnee… Das Rätsel war gelöst. 

Das Beste kommt am Schluss, heute feiert ja Manuel 

seinen 18. Geburtstag! Als Überraschung gab’s eine 

feine Geburtstagstorte. 

 Manuel, alles Liebe und Gute für Dich auf Deinem 

weiteren Lebensweg, schön bist Du heute mit uns 

zusammen. 

Irgendwann gings müde und zufrieden ins Bett, mit 

Rosenblättern und gerolltes Zeitungspapier im Kopf… 


